
 

SAA und BPR 2025 52 

  

Wirkstoff: Furosemid

Konzentration: 10 mg/ml (Amp. 20 mg / 2 ml, Amp. 40 mg / 4 ml)

Arzneimittelgruppe:  Diuretikum

Indikationen:
• kardiales Lungenöden

Durchführung / Dosierung:
• 20 mg Furosemid langsam i.v.
• einmalige Repetition nach 15 min möglich

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – Medikament
FUROSEMID 

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

keine Anwendung, wenn:
• Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff
• Hypovolämie, schwergradige Dehydratation
• Nierenversagen mit Anurie
• Leberversagen mit Bewusstseinsstörung (Praecoma / Coma hepaticum)
• schwere Hypokaliämie, Hyponatriämie
• Stillzeit

Anwendung nach sorgfältiger Nutzen- / Risiko-Abwägung, wenn:
• Schwangerschaft
• Hypotonie

Altersbegrenzung: keine Anwendung bei Pat. < 12 J. 

unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW) / Risiken:
• allergische Haut- und Schleimhautreaktionen
• Blutdruckabfall, Hypotonie, Orthostase
• Elektrolytstörungen (Hypokaliämie, Hyponatriämie)
• Hörstörungen
• gastrointestinale Beschwerden (z.B. Übelkeit)

Besonderheiten:
• Cave: Inkompatibilitäten (pH)   keine Mischung und / oder gleichzeitige Injektion mit anderen 

Substanzen
• Wirkeintritt nach 2 - 15 min


